
     

 

MEDIENINFORMATION 
Greifswald, am 25. April 2024 

 
 
Tag gegen den Schlaganfall: Informationsveranstaltung für Interessierte am 7. Mai, ab 14 Uhr 
 

Wenn ein Schlaganfall Sprachstörungen verursacht 
 
Anlässlich des bundesweiten Tages gegen den Schlaganfall lädt die Unimedizin Greifswald zu einer 

Informationsveranstaltung für Betroffene, Angehörige, medizinisches und therapeutisches Personal sowie 

Interessierte ein. Fachleute der Klinik und Poliklinik für Neurologie werden zu den Risiken, Symptomen, 

Folgen und Therapiemöglichkeiten eines Schlaganfalls aufklären. Im Mittelpunkt wird dabei die Aphasie 

stehen: eine erworbene Sprachstörung, die häufig nach einem Schlaganfall und mit unterschiedlichen 

Schweregraden auftritt. Die Veranstaltung am 7. Mai ermöglicht auch den Austausch unter Betroffenen. 

„Uns ist es wichtig, dass wir diesen Aktionstag nicht nur nutzen, um über Schlaganfälle und ihre Folgen 

aufzuklären“, betont Prof. Agnes Flöel, Direktorin der Klinik für Neurologie, „wir möchten den Betroffenen 

auch die Möglichkeit geben, sich untereinander auszutauschen“. Deshalb habe sich an der Unimedizin 

Greifswald auch eine Selbsthilfegruppe für Aphasie-Betroffene gegründet: „Ihre Mitglieder können sich 

besser vernetzen und profitieren von den Erfahrungen und Tipps anderer“, so die Neurologin weiter. 

Seit der Corona-Pandemie findet das Veranstaltungsformat zum ersten Mal wieder an der Unimedizin in 

Präsenz statt. Ab 14 Uhr werden verschiedene Vorträge gehalten, bevor sich die Selbsthilfegruppe vorstellt 

und Betroffene von ihren eigenen Erlebnissen berichten. Im Anschluss daran können sich Interessierte bei 

Kaffee und Kuchen untereinander austauschen. 

 

Der Tag gegen den Schlaganfall ist ein bundesweiter Aktionstag, der jährlich am und um den 10. Mai 

stattfindet. Er wurde 1999 von der Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe ins Leben gerufen. Im Fokus stehen 

dieses Jahr die Angehörigen unter dem Motto „Ein Schlaganfall trifft nie einen Menschen allein“. 

Deutschlandweit organisiert das Netzwerk der Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe verschiedene 

Veranstaltungen. 

Die Informationsveranstaltung der Universitätsmedizin Greifswald findet am 7. Mai ab 14 Uhr im 

Hauptgebäude statt: 

Seminarraum für Innere Medizin A (Flur 7). 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Sie kann vor Ort, aber auch online besucht werden. Um 

eine Anmeldung per Mail an aphasie@uni-greifswald.de wird bis zum 30. April gebeten. 
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Ansprechpartnerinnen: 

Johanna Schmidt:  03834 - 86 - 6745 

Nina Unger:   03834 - 86 - 6749 

Isabel Weinmar:  03834 - 86 - 6759 

 

 

Pressesprecher:       
Christian Arns       
+49 3834 – 86 – 5288      
christian.arns@med.uni-greifswald .de    
www.medizin.uni-greifswald.de     
www.facebook.com/UnimedizinGreifswald      
Instagram/Twitter @UMGreifswald 


